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Ritter Schorsch

Die wandelnde
Slalomflagge

Weshalb eigentlich ist die Schweiz
nicht eine Slalom-Nation erster Ordnung?
Die Frage mag einigermassen
verwunderlich erscheinen. Denn der
olympische Winter ist so gut wie
vergessen, und die Welt interessiert sich
nur noch dafür, welcher Sommer ihm
folgen soll. Aber der Slalom begrenzt
sich eben nicht nur auf ausgeflaggte
Hänge, die der Medaillenjagd dienstbar
sind. Ich erlebe ihn täglich mehrmals
als schlichter Benützer städtischer
Trottoirs.

Meine Rolle ist diejenige einer
mobilen Flagge, um die herum kleine
Stenmarks kurven - und genau dies
bringt mich auf die Frage, weshalb die
Überfülle von Slalom-Talenten in den
Ranglisten keinen ergiebigeren Niederschlag

findet. Es sind allerdings nicht
Ski-, sondern Rollschuhflitzer, die mich
in Atem halten, und die steilen Strassen
haben bei uns auch eher Raritätswert.
Aber Talent ist Talent, und die Kerle
haben es, die Mädchen ebenfalls.
Vermutlich sind wir zumindest die
Slalom-Nation von morgen.

Wie kommt es, dass wir grauen und
kahlen Häupter zu wandelnden Flaggen
geworden sind? Nach schon so vielem
haben uns, wie ich lese, die Vereinigten
Staaten auch dieses Phänomen noch
beschert. Im selben Zeitungsartikel
bin ich ferner darüber belehrt worden,
dass perfekte Rollschuhflitzer nicht
vom Himmel fallen und dann als
Naturbegabungen ihre Kurven ziehen.

Schweizerische humoristisch-satirische Wochenschrift
Gegründet 1875 - 106. Jahrgang

Wie es Ski-Schulen gibt, gibt es auch
Rollschuh-Schulen, die Talente hegen
und sie zu Meisterflitzern hochpäppeln.

Die Lehrtätigkeit, scheint mir, sei
auf diesem neuen Gebiet besonders
erfolgreich. Erst zweimal hatte ich sanfte
Püffe zu kassieren, die aber nichts weiter
als meine noch immer solide
Standfestigkeit bewiesen, und der dritte
Fall betrifft eine Flitzerin, die den
Zeitungsständer vor einem Kiosk rammte,
worauf sie im Übermass mit
Tageslektüre eingedeckt wurde. So viel
Erheiterung bringt die Presse sonst selten
zustande.

Bange Frage allerdings banger
Zeitgenossen: Werden wir überrollt?
Düstere Ahnung: unsere schöne Sicherheit

in einer Welt von Verboten.
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